
 

  
 

 
Liebe Schülerin, lieber Schüler der achten Jahrgangsstufe, 
 
Du wirst bald einen Tag voller spannender, neuer Aufgaben erleben. Dieser Tag 
wird als Potentialanalyse bezeichnet. Es geht hier vor allem darum, dass Du 
Dich (vielleicht zum ersten Mal?) mit Deinen Stärken, Wünschen und 
Beruflichen Interessen beschäftigst. 
 
So ist das Ziel an dieser Stelle, etwas mehr über sich selbst erfahren zu können, 
z.B. „Arbeite ich lieber in großen Teams, zu zweit oder doch lieber alleine?“ 
oder „Habe ich eigentlich im Moment bereits eine grobe (konkrete) Idee, was 
ich irgendwann mal beruflich machen möchte?“ usw. Hierfür beobachtest Du 
Dich an diesem Tag innerhalb der Aufgaben und wirst dabei von 
unterschiedlichen Personen beobachtet.  
 

Es ist aber keine Prüfung, es gibt keine Noten! 
 

Die Rückmeldung, die Du bekommen wirst, bezieht sich immer ausschließlich 
auf die Aufgaben, nie auf die Gesamtheit Deiner Person. 
Manchmal werden die Aufgaben in einer Gruppe, in einem Zweierteam oder 
auch alleine gelöst. Du wirst an dem Tag in unterschiedlicher Weise gefordert 
sein: zum Teil geht es darum, etwas zu bauen, zu recherchieren oder zu planen. 
Auch kannst Du an dem Tag Fragen in einem sogenannten Berufsinteressentest 
beantworten. Im Ergebnis dieses Fragebogens kannst Du dann sehen, für 
welche Berufsfelder (wie z.B. Handwerkliche Tätigkeiten, Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen usw.) Du Dich im Augenblick am meisten interessiert.  
 
Nach dem hier beschriebenen Tag gibt es ca. zwei Wochen später einen Tag an 
Deiner Schule, an dem Du die Mitarbeitenden aus der Potentialanalyse z.T. 
noch einmal sehen wirst. An diesem Tag können alle Schülerinnen und Schüler, 
die an der Potentialanalyse teilgenommen haben, ein ca. 30-minütiges 
Gespräch mit einem Mitarbeiter / einer Mitarbeiterin führen. Auch Deine 
Eltern können hier sehr gerne dabei sein. Hier werden dann alle Ergebnisse des 
Potentialanalysetages besprochen, z.B. wie Du Dich eingeschätzt hast, wie Dich 
die Mitarbeitenden gesehen haben oder die Auswertung des 
Berufsinteressentestes.  
 
 



 

 

 
 
Zu all dem kannst du immer Deine Sicht erläutern, Fragen stellen, etc. Uns geht 
es darum, mit Dir gemeinsam zu besprechen, welche Fähigkeiten Du 
mitbringst, worin Du Dich weiter entwickeln möchtest (oder auch nicht), in 
welchen Bereichen Du praktische Erfahrungen sammeln möchtest, wie Du das 
schaffen kannst und wer (was) Dich dabei unterstützen kann.  
All das kannst Du während des Gespräches in Deine Dokumentation der 
Potentialanalyse schreiben und damit zu einem späteren Zeitpunkt wieder auf 
Deine Gedanken und Pläne zurückgreifen, bzw. sie mit den Personen Deiner 
Wahl, besprechen. 
 
Die Potentialanalyse ist ein Angebot vom Land NRW („Kein Abschluss ohne 
Anschluss“) um jungen Menschen, wie Dir, einen guten und motivierenden 
Einstieg in die eigene Berufliche Orientierung zu ermöglichen. Danach gehst Du 
Schritt für Schritt und immer ein wenig bewusster einer beruflichen Zukunft 
entgegen, die Dir liegt und in der Du Dich entfalten kannst. 
 
Viel Freude und Erfolg beim ersten Schritt, in der Potentialanalyse! 
 
  
 
 


